
„Römer“  und  „Bergmänner“
regeln bald in Bergkamen den
Fußgängerverkehr
Der Bergkamener Stadtrat wird in
seiner  Sitzung  am  Donnerstag
darüber  entscheiden,  ob  eine
Reihe  von  Fußgängerampeln  im
Stadtgebiet  mit  dem  Bergmann-
Motiv und zwei weitere mit dem
Römer-Motiv ausgestattet werden.

Dass es so kommt, darüber dürfte es eigentliche keine Zweifel
geben. In der Vordiskussion im Ausschuss für Umwelt, Bauen und
Verkehr am Dienstagabend gab es ein eindeutiges Votum für
diese Umrüstung.

Bildquelle:
www.bergmannsampel.ruhr

Bei  den  „Bergmännern“  kann  Bergkamen  auf  ein  bereits
eingeführtes Muster zurückgreifen. In Duisburg zum Beispiel
sagen  sie  bereits  den  Fußgängern,  ob  sie  eine  Straße
überqueren dürfen oder nicht. Das Römer-Motiv ist hingegen
extra für Bergkamen von einer Agentur entwickelt worden.

Bei der Verfassung der Vorlage ist allerdings der Verwaltung
ein kleiner Fehler unterlaufen. Overberg sollte zunächst wegen
eines angeblich nicht vorhandenen Bezugs zum Bergbau keine
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Bergmann-Fußgängerampel abbekommen. Doch das ist falsch: In
Overberge befand sich der Wetterschacht „Drei Finken“. Das ist
heute aber nicht mehr gut zu erkennen, weil sich dort die
Busemann KG mit ihrer Produktion von „Wassereis“ und Popcorn
angesiedelt hat.

Das Heil keinen „Bergmann“ bekommen soll, liegt jedenfalls
nicht  am  Bergbaubezug.  Auch  dort  befand  sich  an  der
Königslandwehr  eine  Wetterschacht  von  Haus  Aden.  Nicht  zu
vergessen,  dass  das  Kraftwerk  Heil  bei  der  Inbetriebnahme
Anfang der 80er Jahre als Garant für die weitere Existenz des
Bergwerks  (Neu-)Monopol.  Bergkamens  kleinstem  Stadtteil
mangelt es schlicht an einer Fußgängerampel, die man hätte
umrüsten können

Hier nun die Standorte der Fußgängerampel:

Fußgängerampeln mit Bergmann-Motiv
Oberaden:  Fußgängerampel  an  der  Rotherbachstraße  (K  16),
Einmündung Bruktererstraße
Weddinghofen:  Fußgängerampel  an  der  Schulstraße  (L  664),
Kreuzung Bachstraße/Grüner Weg
Mitte: Fußgängerampel Kreuzung Fritz-Husemann-Straße – Justus-
von-Liebig-Straße/Hegelstraße (K 16)
Fritz-Husemann-/Albert-Schweitzer-Straße
Rünthe:  Fußgängerampel  Rünther  Straße  (Gemeindestraße)  im
Bereich der Einmündung Kanalstraße
Overberge:  Fußgängerampel  an  der  Landwehrstraße  im  Bereich
Einmündung Kamer Heide
Oberaden:  Fußgängerampel  an  der  Rotherbachstraße  (K  16),
Einmündung Bruktererstraße

Fußgängerampel mit Römer-Motiv
Oberaden: Fußgängerampel an der Jahnstraße (L 821) zwischen
Stadtmuseum und Kuhbachtrasse
Fußgängerampel Jahnstraße/Am Römerberg


